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Mit Gott hat er den großen Kampf begonnen
Mit Gott den Sieg gewonnen

I

Gustav Adolph in Deutschland

Beschluß
Au den ersten Unternehmungen bedürfte es dieser

größeren Mittel noch nicht Die Kaiserlichen die
in den Gegenden der Ostsee nicht stark waren wur
den schnell aus Rügen und den kleineren Inseln an
den Odermündungen vertrieben und Gustav rückte
auf die Hauptstadt des Herzogs von Pommern Ster
tin los Dieser alt und furchtsam wagte es

XXVII Jahrg zo nicht
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nicht sich entschieden dem fremden Könige anzuschlie
ßen und doch konnte er ihm auch nicht widerstehen
Nach langem Zaudern und indem Gustav sowohl
milde und tröstend als ernst zu ihm redete übergab
er ihm seine Stadt welche für diesen Krieg ein Haupt
waffenplatz werden sollte

Wie der Herzog von Pommern waren die mei
sten protestantischen Fürsten deö Reichs ganz unent
schlossen wie sie sich gegen den neuen Bundesgenossen

benehmen sollten Der König hatte sie alle zu einem
großen Bündnisse aufgerufen allein viele waren zaghaft
und fürchteten die Rache des Kaisers andere fürchteten
wohl die Herrschaft eines Fremden wenn er glücklich
sey die Besten mögen aus alter Ehrfurcht an dem
Namen des Kaisers und Reichs festgehalten haben

Der König von Schweden durch viele gewor
bene Leute verstärkt rückte rasch in Pommern vor
wärts und vertrieb oder überwältigte die kaiserlichen
Besatzungen Sie verwüsteten das Land ehe sie ab
zogen plünderten die Städte zündeten mehrere an
mißhandelten und mordeten die Einwohner Dieser
furchtbare Krieg begann wieder in all seincr Schreck
lichkeit Wie hülfreiche Engel erschienen die genüg

samen Schweden in ihrer Zucht und Ordnung und
der Glaube ging in diese Ländern vor dem Könige
her er sey als ein Retter von Gott gesendet

Er wollte seinen Weg nur Schritt vor Schritt
mitSicherheit gehen und keinen festen Ort in seinem
Rücken lassen daher forderte er von dem Kurfürsten
in Brandenburg die Festungen Küstrin und Span
dau nachdem er Frankfurt an der Oder

worin



DreyßigsteS Stück 69

worin 8000 Kaiserliche lagen mir stürmender Hand
erobert hatte Der schwach Kurfürst zagte aber
der König rückte gegen Berlin vor und hielt eine
Unterredung mit ihm in der Heide zwischen Berlin
und Köpenik iz May i6zr dann ging er selbst
mit nach Berlin Noch immer zauderie der Kurfürst
Da rief der König im Zorne Mein Weg geht nach
Magdeburg um die Stadt zu entsetzen sie wurde
hart von Tilly bclagert jedoch nicht mir sondern
den Evangelischen zum Besten Will mir niemand
beystehn so mache ich mich meinerseits von Vorwür

fen frey und ziehe wieder nach Stockholm Aber am
jüngsten Gericht werdet ihr angeklagt werden daß
ihr um des Evangelii willen nichts habt thun wollen
und es wird euch auch wohl hier schon vergolten wer
den Denn wenn Magdeburg verloren ist und ich
zurückgehe so sehet zu wie es euch ergehen wird
Dieses wirkte der Kurfürst übergab Spandau noch
am nämlichen Tage Der Weg von dort nach Mag
deburg war nur klein die hart bedrängte Stadt flehte
um schleunige Hülfe der König fand es aber nicht
möglich auf dem geraden Wege im Angesicht des
Feindes über die Elbe zu gehn er bat den Kurfürst
von Sachsen um die Erlaubniß durch sein Land zu
ziehen denn Wittenberg mußte dsc Platz des Ueber
ganges seyn allein der Kurfürst schlug sein Gesuch
ab Man unterhandelte und redete noch da
war der schreckliche Tag der Eroberung schon vorüber
und die unglückliche Stadt war verloren

II
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Summarische Uebersicht der Witterung im
Iunius 1826

in hoher Barometerstand anhaltende große Hitze
und Trockenheit und fortwährend nördliche Winde
zeichneten auch in unsrer Gegend diesen Monat in
Vergleich mit andern Jahren sehr merklich aus

Der Barometerstand war 4 Tage i 2
z und 16 ausgenommen beständig über 28
Am höchsten war derselbe den 2z Mittags mit

8 z 8 am niedrigsten den 16 Morgens mit

27 y oDas Thermometer zeigte die höchste Tem
peratur den 29 Mittags mit 26 Grad Wärme
Die niedrigste den 16 und 17 Abends und am 17
und 2O Morgens mit 8 Grad Wärme Reaum

Unter yo Beobachtungen kam der Wind 8 Mal

aus O z Mal aus S z Mal aus SW z Mal
aus W 28 Mal aus NW zz Mal aus N und
10 Mal aus NO

Von den zo Tagen waren y heiter u 12 schön
die übrigen waren vermischt

Regen fiel an 14 Tagen freylich an den meh
resten nur wenig und bey weitem nicht hinreichend
Windig waren 12 Tage und an 2 war e stürmisch
Gewitter zogen an y Tagen bey unserer Stadt und
Gegend schonend vorüber 4 davon brachten etwaS
Liegen

Der Wasser stand an hiesiger Schleust war
wie ihn Herr Teu scher beobachtete am höchsten

den
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den i6 am Oberhaupt mit 5 Fuß Zoll am Un
terhaupt mit 6 Fuß 6 Zoll und am niedrigsten
den zo am Oberhaupt mit 4 Fuß 4 Zoll am Unter
Haupt mir 4 Fuß Zoll Rheinl

In vielen Gegenden des nahen und fernen Aus

landes in Sachsen Preußen Bayern Baden
Würtemberg am Rhein und Mayn in Hannover
den Niederlanden der Schweiz in Italien Frank
reich England e haben in diesem Monate furcht
bare Gewitter begleitet von Sturm Hagel und
Wolkenbruch die schrecklichsten Verheerungen ange
richtet und durch des Himmelö Feuer und Sturzregen
sind seit vielen Jahren nicht so viele Menschen und
Thiere umgekommen als in diesem Monate
Viele Provinzen in Deutschland England Schott
land Dänemark Schweden Rußland Ungarn
in Nordamerika c litten gewaltig durch die seit 6 bis
7 Wochen lang fast in gleichem Grade fortwahrende
große Hitze von 25 zo Grad Reaum im Schat
ten die Hoffnung zu einer guten Erndte schwand und
Wasser und Futter für das Vieh mangelte aber für
den W instock war diese Witterung sehrgünstig Neapel
litt viel durch fortwährende nasse und kalte Witterung
Alle Ländereyen an der Weichsel wurden durch immer
währenden Regen auf viele Jahre verwüstet

Erderschütterungen wurden den 15 in
Steyermark den 2 z in Tvrol und am 24 an den
Ufern des Züricher Sees zuVrixen zu Trient zuRo
veredo zu Mantua verspürt aber weit stärker den 4
zu Potenza Basilicata in Salerno und Campana

Bullmann

z Cl romk
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Chrovik der Stadr Halle

i UniversitätNächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

UM I Uhr in der Ulrichökirctie

2 Fränkische Stiftungen
Äus einer hiesigen wohllhätigen Hand I l sind uns
IO Stück Loukd or mit dcr Erklärung zugekommen daß
dadurch im Geist des Evangeliums Gutes für die Vater
losen gewirkt werden möge Indem wir den Empfang
dankbar anzeigen glauben mir den Zweck des edlen Gebers
am besten zu erfüllen wenn wir die Gabe zu dem Kapital
der unlängst erwähnten Degeschen Stiftung schlagen
und zinsbar unterbringen

Das Directorium

z Beyträge für die Griechen
Noch sind eingegangen V m einigen der Herren Studi

enden gesammelt und von Hrn N i übergeben i im
May 28 Thlr Z Sgr 2 im Julius 10 Thlr

N i e m e i e r

Von den Mitgliedern dcr homiletischen Gesellschaft

i6Thlr i Sgr von H B 10 Sgr vonN zSgr
Marks

Die ganze Summe beträgt nun 5, Thlr iz Sgr
Gold und 501 Thlr 6 Sgr z Pf Courant

Sie ist von dem Unterzeichneten an Hrn Ob Cons
Rath u Propst iXNeander inBerlin als Mitglied des
Vereins zum Besten dcr Griechen übersandt worden und
wird durch denselben aus dem sichersten Wege an ihre Be

stimmung gelangen Niemeyer
Einige milde Wohlthaten für unsre Armen im nächsten Stück
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Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
Junius Julius 1826

s Gebohrne
Marienparochie Den 26 Junius dem Salzsieder

Moriy eine T Marie Friederike Nr 2155
Den zo dem Gärtner fertig eine T Wilhelmine
Christiane Auguste Juliane Nr 220 Den
1 Julius dem Hutmachermeisier Schneider eine T
Dororhee Elisabeth Friederike Nr 88r Dem
Güterschaffner Pcchstein eine T Johanne Elisabeth
Fncderite Nr lc z8 Den 1 l ein unehel S
Nr 1476 Den 15 dem Handarbeiter Rnoche

eineT Johanne Christiane Fciederike N 1510
Den 6 eine unehel T Nr 960 Den 18
dnn Buchbindermeister Z ennccke eine T Caroline
Charlotte Nr 72 Den 19 em Handarbeiter
Lulcy ein S Carl Daniel Nr 1472
unehel S todtgeb Nr 96z

Ulrichsparochie Den 6 Julius dem Korbmacher
meister Hninig ein S Julius Ferdinand N 1629

Den 8 dem Kutscher Rlostermann eine Tochter
Thercse Auguste Emilie Nr zz Den so
dem Handarbeiter Franke ein Zwillingssohn Christian
Carl und eine Zwillingstochter Auguste Wilhelmine
Nr 1596

Moritzparvchie Den 16 Julius dem Fuhrmann
lLcksrein ein S Ernst Wilhelm Nr 2070
Den 4 dem Maurergesellen Holten cund ein Sohn
Johann Louis Nr 546 Den 9 eine unehel
Tochter Nr 2186 Den 15 dem Handarbeiter
Schmidr eine Tochter Rosine F iedcrite Emilie
Nr 2092 Den 16 dem Handarbeiter Schu

mann eine Tochter Christiane Dorothee Marie
Nr 2O8Z

D 0 mkirche Den 8 Jun dem Kaufmann Garagnon
eineT Josephine Louise Emilie Nr 160

4 Nen
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Neu markt Den 18 Julius dem Handelsmann Ro
senkranz ein Zwiliingcsehn wdtgeb Nr IZ48

Glaucha Den z Julius dem Maurer Rnöchel ein
S Wilhelm Hermann Nr 201z Den 14
dem Feldwebel Schönbeiger ein S Carl Louis
Nr 1688

b Getrau eke
Marienparochie Den 2 z Julius der Klempner

Meister Mwccr mit L L M grauer
Ulrichsparochie Den 24 Julius der Schneider

geselle Sackclossk mit Ch Büchner
Neumarkt Den 2z Julius der Bäckermeister Reu

scher mit I R Fuß Der Handarbeiter Geff
ner mit U L S Z ümpier Der Handarbeiter
Glänz mit L ZO R üuellinalz

c Gestorbene
Marienparochie Den 15 Jul des Tischlermeisters

R ühne Sohn Ludwig Hilbebert alt n M 2 T
Darmentzündung Den 16 des Apothekers Dr
Meißner T Friederike Pauline alt il M Z W
Keichhusten Den 18 ein unehel S alt z M
z T Krämpfe Den 1 y des Eigenthümers Schlei
cherr Ehefrau alt z J Lungenentzündung Ein
unehel S wdtgeb Den 20 de Schneidermeister
Srein Ehefrau alt z J 6 M 1 W Folgen der
Entbindung

Ulrichsparochie Den l 6 Jul der Invalide Heer
alt 49 I Schlagfluß Des SchulinspccwrS zu
Breslau Arey nachgel Anna alt y I 10 M
Auszehrung Den 18 des Fuhrmannsknechts Reu
ter Ehefrau alt 84 I 8 M 2 W 2 T Entkräftung

Moritzparochie Den 2 l Julius eine unehel T
alt 2 M 1 W Sttckfluß Den 22 des Zeugschmidl
Meisters R cwev T Charlotte Rosine Wilhelmine
alt 1 I 7 M z W 2 T Krämpfe

Domkirche Den 18 Julius der Major Friedrich
v Liebhaber alt 5z1,11M i W 1 T Schlagfluß

Den 20 ein unehel S alt z T Krämpfe

Neu
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Neu markt Den 18 Julius des Handelsmanns Rc
senkran Zwillingssohn todtgebohren Den 2 z
des Chirurgus Lelsche Wittwe alt 6z I 9 M 2W
1 T Entkräftung

Glaucha Den 5 Julius der pensionirte Invalide
Dachmann alt 77 I z M 2 W 4 T Alters
schwäche Den 18 des Sattlermeisters Ratsch T
Marie Caroline alt l W 6 T Krämpfe Den 20
des Predigers und Oberinspectors auf dem Waisenhause
Dr Köhler Ehefrau alt 48 I 7 M 2 W 2 T
Entkräftung Den 2z der Professor Or Srolye
alt 42 I 1 lM zW 1 T Bluthusten

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Bey Gelegenheit der unruhigen Austritte die am

szsten d M leider hier abermals statt gehabt haben
hat es sich auch aufs neue bestätigt wie wenig so viele
hiesige Einwohnn die Pflichte beachten die das Gesetz
ihnen im Fall eines einstehenden Tumults auflegt ob
gleich ich einen Auszug jener gesetzlichen Vorschriften erst
unterm zren Januar 1824 habe abdrucken und in alle
Häuser vertheilen lassen

Damit nun fernerhin nicht weiter wie am szsten
d M geschehen ist ruhige Bürger und andere Personen
die einem Auslaus nur aus Neugierde zusehen dadurch
aber denselben wirklich vergrößern sich der Gefahr aus
setzen mögen verhaftet zur Untersuchung gezogen und
bestraft zu werden will ich hiermit an meine vorgedachte
Warnung vom zten Januar 1824 erinnern und unter
Bezugnahme auf das Allgem Landrecht Th 2 Tit 20

167 bis 190 so wie auf die Allerhöchste Verordnung
vom zosten December 1798 welche die Strafen festsetzt
gegen Aufruhr Widersetzlichkeit gegen Behörden Wachen
Patreuilleo un einzelne obrigkeitliche Beamte wieder
holt bemerken

S daß
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daß Niemand ohne Beruf sich in einen Tumult
mischen oder einen Auflauf wenn auch ohne alle
böse Absichr und aus bloßer Neugier durch seine An
wesenheit vergrößern dürfe

2 daß jeder Hauswirch bey entstehendem Tumult sein
HauS verschließen und allen im Hause befindlichen
Personen die seinen Anordnungen unbedingt zu folgen
verpflichtet sind den Ausgang verwehren müsse

z daß Eltern Schullehrer Herrschaften Fabrikinhaber
und Gewerksmeister bey eigener und persönlicher Ver
antwortlichkeit dafür zu sorgen schuldig sind daß ein
Aufiauf nicht durch solche Personen vergrößert werde
die sie hätten abhalten können und sollen als Kinder
Zöglinge Dienstboten Arbeiter Gesellen Lehrlinge

und endlich
4 daß die Milirair Behörden angewiesen und befehligt

sind bey entstehendem Tumult gegen den versammel
ten Hausen der auf geschehene Aufforderung nicht so
fort aaseinandergeht Gewalt zu gebrauchen und die
Waffen anzuwenden

Halle den 26 Julius 1826
Rönigl andcarl und Oberbürgermeister

S r r e i b e r
Gute Kümmel und Karden Pflanze sind zu haben

in Oberglau cha Nr 850
Anzeige Bedeutende Transporte von Wein und

Bier Bouteille Desrillir und viele andere grüne Glas
waaren mehr hat erhalten und verkauft sehr billig

I D Maer auf dem Neumarkte
Halle den y Julius 1826

Ich mache einem hochgeehrten Publikum ergebenst
bekannt daß auf den zren August als zum Geburtstag
Sr Maj des Königs bey mir GesellschaftStag mit Musik
gefeyert werden so wozu um geneigten Zuspruch bittet

Gasttvirt h nverlein in Passendorf
Daß von jetzt an im Herrlingschen Bade fort

während Soolbüder z bekommen sind macht ergebenst

bekannt Richrer
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Ungeachtet der von uns zu verschiedenen Zeiten erlasse

nen Aufforderungen werden noch immer nicht sämmtliche
Kümmcrey Abgaben in dem Jahre in welchem sie fäl
lig sind berichtet und wir können jetzt nachdem wir so
lange mir Nachsicht verfahren nicht ferner Verzögerungen
dieser Art gestatten sondern müssen vielmehr in Gemäß
heit der höhern Otts eingegangenen Bestimmungen nun
mehr strengere Maaßregeln eintreten lassen Diesem ge
mäß benachrichtigen wir alle diejenigen welche Unpflich
ten Erbenz nstn Haussteusr Hcugeid Anlag Frohne
geld Wasserzins Bürgerschoß und Kausschoß bis ein
schließlich 1825 annoch schuldig sind daß mit dem zten
August d Z die exccutive Beytreibung dieser Neste ihren
Anfang nehmen wird und fordern die Nestanten hier
durch zum letzten Male auf vor diesem Zeitpunkt ihre
Verbindlichkeiten zn erfüllen damit jene strengere Maaß
regel und die mir derselben nothwendig verbundenen Kosten
und andern Unannehmlichkeiten wo möglich vermieden
werden Halle den 4 Julius 1826

Der Magistrat
St rcibc r Wucherer Schwerschke
Zur Veriicitirung 5eS Oelbedarfs für die Stadt

erleuchtung im bevorstehenden Winter an den Mindest
fordernden wird ein Termin auf den ilten Angust c
Vormittags um l i Uhr zu Rothhause anberaumt wozu
quaiificirte Unternehmer hierdurch mit dem Bemerken ein
geladen werden daß die auf diesen Gegenstand Bezug
habenden Bedingungen in unserer Canzley täglich zur
Einsicht vorliegen Halle den iz Julius 1L26

Der MÄgistrar
On iNellin Tvuchercr Lehman

Die Liften der ersten Klasse 54ster Lotterie sind an
gekommen und können bey uns nachgesehen inrden Die
Rcnovanon der sren Klasse muß spätestens bis zum yttu
August erfolgen Auch sind noch Kauftoose bey einem
Jeden von uns Unterzeichneten zu bekommen

L ehrnann Hunöx
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Won den hihern Behörden sind schr dringende An

vrdnungen dahin getroffen worden daß alle herrschaft
lichen Abgaben auf das pünkiiichste eingezahlt etwanize
Reste aber allmonatlich mir Strenge eingerricben werden
sollen Wir fordern daher die Steuerpflichtigen dringend
auf die laufenden Treuern künftig in den bestimmten
Fristen ordnungsmäßig abzuführen die Rückstände aber
ungesäumt in die betreffenden Kassen gelangen zu lassen
Denn wir baben in Folge der uns selbst gewordenen An
drohungen die Veranstaltung getroffen daß keine Reste
mehr statt finden können solche vielmehr nach jedem ab
gelaufenen Zahlungstermine sofort durch Zwangsmaaß
reg in beygetneden werden

Eben so wie bey den herrschaftlichen Abgaben
muß aber auch bey den städtischen Gefällen auf pünkt
lichere Abtragung gehalten werden und wir bemerken
hiervey ausdrücklich daß die oben erwähnten Maaßregeln
auch auf die CoMmunal Leistungen ausgedehnt werden

Halle den i6 Julius 1826
Der Magistrat

Dn H e lin Verrram
Neben einer großen Auswahl von 8 und breiten

feinen und Mittel Tüchern in den modernsten Couleuren
die wir jetzt zu sehr herabgesetzten Preisen verkaufen er
hielten wir auch wieder eine Parthie von den gewünschten

grau und blau melirten Zj Sgr pro Elle welches
wir uusern geehrten in und auswärtigen Kunden hiermit
schuldigst anzeige Halle den 25 Julius 1826

Aovn und seiz
Große Ulrichsstraße Nr 5

Eine Wohnung aus 2 z Stuben und einer Kam
mer bestehend mit oder ohne Aufwartung aber ohne
Hau geräth wird zum lsten Oclober gesucht Diejeni
gen welche eine solche zu vermiethen haben wollen sich
in der Hirschapocheke 2 Treppen h och melden

Inder großen Ulrichsstraße Nr S ist eine Stube
ohne Kammer vorn heraus zu Michaelis vermiethen



Bekanntmachungen 709
In diesen Tagen erhielt die unterzeichnete Papier

Handlung fast gleichzeitig aus Hamburg Berlin
und Bremen sehr starke Sendungen auserlesener star
ker und reinspaltener Schreibfedern in allen Nmr mern
alS dunkle helle und gestreifte Hamburger holländi
sche Glas und Glanzspulcn welche weder Zähne bekom
men noch beym Spalten seiiwän springen englische
gelbe und weiße Berliner Kammergerichrz
Königs und Lithauer Federn sehr billige
Schwansfedern von vorzüglicher Stärke und reiner
Bearbeitung Adler und Geyer federn für No
tenschreiber besonders große und starte Naben federn
von seltener Güte Krähenfedern und die in Ham
burg unter dem Namen Stube ntenfedern be
kannten und auch hier wcgen ihrer Güte Dauer und
Billigkeit sehr geschätzten harten und kurzen Pfahlfe
dern Da ich für die Güle dieser Federn bürgen kann
und solche sowohl geschnitten als ungeschnitte
äußerst billig erlasse so bitte ich um geneigten zahlreiche

Zuspruch Auch Wiudsor Seife 8 ap
Ppstlanti Seife u b andere englische und franzSsisch fcü s
wohlriechende Seife sehr wohifcileZ irkel feine Reiß
federn und ganze Reißzeuge in Auswahl Dresd
ner Rostrale einfache und doppelte englische Fe
dermesser Papier und Älvoiti e Scheeren
starke Falzbeine chew Feuerzeuge und Zünd
hölzchen Pariser Schreibzeuge Zeichen
und Nähkästchen unv die beliebten engl Damen
EtuiS oder ol line neelllt s lor l tir Iisnliü
so wie Saffiaü und Leder Brieftaschen schwarze Per
gament Schrcibtaseln und mehrere andere preiswürdig
Artikel erhielt und empfiehlt in gwHer Auswahl und zu

sehr billigen Preisen M L 0 u s
Papierhandlung am Frankenspla tze

Ein sehr bedeutendes Braunkohienwerk eineSrunde
vsn Halle steht aus freyer Hand zu verkaufen das Nä
here erfrägt man bey L, Gupprian auf dem Neu
markt
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Ein großes Familienlogis von mehrern Stuben mit

allen Bequemlichkeiten ist von Michaelis an zu vermiethen
bey N iedero Galgstraße Nr z 2 l

Ein großer Laden nebst iiavenstube an der besten Lage
ist zu verpachten und kann sogleich oder zu Michaelis be
zogen werden Das Nähere ist zu erfahren beym Eigen
thünier große Ulrichsst ra ße Nr 79 nahe am Markt

In Nr 491 in der Schineerstraße ist eine Stube
und Kammer mit oder ohne Meubles künftige Michaelis
zu vermiethen

In der Brüderstraße Nr 20z ist ein Logis eine
Treppe hoch von 2 Stuben 2 Kammern Küche und
Boden zu Michaelis zu überlassen

Auf hiesigem Neumarkischen Nachskeller ist auf
künftige Michaelis ein Logis für eine Familie zu vermie
then auch kann auf Verlangen Skallung mtd Wagen
remise abgelassen werden

Eine freundliche Wohnung für eine einzelne Dame
und zwey dergleichen für einzelne Herren mit oder ohne
Meubles stehen von jetzt oder zu Michaelis zu vermie
t hen auf dem Strohhofe in Nr 20L4

In meinem am Bauhofe lu Nr zoy belegenen
Hause sind von jetzt an oder zu Michaelis 2 Stuben
4 Kammern Küche 1 Keller eine geräumige Scheu
e z Boden und Stallung zu 4 bis 6 Pferden Verände

rungshalber auf z oder 6 Zahre zu vermiethen oder zu
verkaufen Das Nähere ist zu erfragen bey dem Schuh
machermeister adick e in der Schmeersiraße

Bey mir sind 4 Stuben und Kamnmn welche eine
sehr angenehme Aussicht haben mit Meubles an einzelne
Herren zu vermiethen Desgleichen stehen verschiedene
neue Meubles und Spiegel um sehr billige Preise zum
Verkauf Auch kann ein wohlerzogener Bursche welcher
Lust hat die Tischlerprofesfion zu erlernen sein Unterkom
men finden in der kleinen Ulrichsstraße Mr 1006

klinge Tischlermeister
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Ver Miethlings Anzeige

In Nr 4zo auf dem großen Berlin ist die obere
Klage bestehend aus z Stuben 4 Kammern Küche
Keller und Bodenraum nebst Mirgebrauch des Wasch
hauses und Trockenbodens von M,ckaeUs d I an zu
venniethcn und kann man sich in der mittlern Etage
daselbst meide,v

In dem in der kleinen Ulncksstraße unter Nr 977
belegenen Hause ist ein Kausinannsladen nebst Utensilien
so wie auch mehrere Stuben mit oder ohne Meubles za
Michaelis d Z zu vermiethen Das Nähere darüber
ertheilt der Tuchbereitetmeister Rorn in der kleinen
Ulrichs straße Nr 1020

Zwey auf einem Flure austapczirte Stuben mit oder
ohne Miubles nebst Zubehör sind zu Michaelis zu ver
miethen große Sleiiistraß Nr 177

Ein großes FamilicnlogiS ist zu Michaelis im Neh
mt tzschen jetzt dem Studiosus Hrn Kegel zugehörigen
Hause Märkerstraße Nr 454 W vermiethen eS enthält
4 austapezirte Stuben und im Seitengebäude z Stuben
nebst Kammern Küche Trockenboden und Mitzebrauch
des Waschhauses Das Nähere bey

Äauermeifter in derselben Wohnung
Zn dem Hause Nr 408 der Märterstraße unsern

vom Markte beabsichtigt der Eigenthümer einen Laden
und eine damit in Verbindung stehende Wohnung auS
mehreren Zimmern nebst Küche Kammer und Boden
gclaß bestehend einzurichten insofern sich dazu ein an
nehmlicher Miether findet Der Unterzeichnete fordert
diejenigen welche etwa auf ein Miethsverhältniß der Art
eingehen möchten auf sich deshalb bey ihm zu melden
um die näheren Bedingungen zu besprechen

Halle den to Julius 1826
Der Justizcommissatius tvilke

Es ist eine Stube und Kammer an eine stille Fa
milie zu Michaelis zu vermiethen in der großen Ulrichs
straße Nr 27
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Seinen und meinen hiesigen Freunden erfüllt ich die

traurige Pflicht den gestern erfolgten Tod meines Bru
ders des Königl Major v d A Carl Friedrich von
Liebhaber gehorsamst anzuzeigen Er starb gestern
Abend gegen iv Uhr am Schlage in seinem noch nicht
ganz vollendeten 54sien Lebensjahre

Halle den iy Julius 1826
A F v 0 n L iebl aber M ajor a D

Am letzten Sonnrag den 2Zsten dieses endete ein
sanfter Tod die langen Leiden meines theuren Mannes
des Professor Dr Georg Heinrich Grolye wenige
Tage vor dem Schluß seines 4Zsten Jahres Ich weiß
daß alle die ihn und sein Verdienst gekannt trauern
ein so thätiges und nützliches Leben so früh geendet zu
sehe und bin nicht minder überzeugt daß wer es
weiß welch treuer und liebender Garte und Vater seiner
drey unerzogenen TSchter er war ihren unersetzlichen
Verlust und meinen tiefen Schmerz in der Stille mit mir
theilen werben

Tvilhelmine Srslye geb Rrause
Einem hochzuvei ehrenden Publikum zeig ich ergebenst

an daß ich von jetzt an bis nach 4 Wochen hier bey dem
Seilermeister Hrn Schütt auf dem Neumarkt arbeite
und etwanige Reparaturen an Drehrollen und ander
Maschinen so wie neue Gegenstände dieser Art sehr gern
übernehmen und prompt zu Diensten stehen werde

Halle den 25 Julius 1826
Ch Lr insch aus Döllnitz in der Aue

Ein junges Mädchen von guter Kamilie unbeschol
tenen Sitten und sanften guten Charakter und Ansehn
wünscht als Gehülfin in einer Land oder Stadtwirth
schaft bey einer rechtlichen Familie unterzukommen auch
würde sie gern kleinere Kinder unterrichten da sie in
Weißnähen Schneidern Waschen und Platten erfah
ren ist Nähere Nachricht wird ertheilt Frankensplatz
Nr 1671 psrterie

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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